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Symbole / Bezeichnungen Leitungen

RohrachseRA

Oberkante RohfußbodenOKRF

Oberkante FertigfußbodenOKFF

NennweiteDN

Unterkante DeckeUKD

RohrsohleRS

Oberkante GeländeOKG

Steigleitung durchgehend

Durchgang Entlüftung

Steigleitung abgehend

Steigleitung ankommend

Falleitung ankommend

Entlüftung

Fallleitung durchgehend

Falleitung abgehend

R

StS

P

ÜS

Leitungsabschluss

Sturzschacht

Drosselschacht

H

Pumpenschacht

F

Abscheider für Leichtflüssigkeiten

Koaleszenzabscheider

Probeentnahmeschacht

PS

Schlammfang

Revisionsschacht

Fettabscheider

S

B

Reinigungsrohr

Übergabeschacht

D

Einlauf Entwässerung

Bodenablauf
Schmutzwasser (SW)

Einbauteile Grundriss Schmutzwasser / Regenwasser

Einlauf Notentwässerung

Regenwasser (RW)
Speier Notentwässerung

Sammelschacht

- Entlüftung

- Druckleitung

- Leichtflüssigkeit

Grundleitung Schmutzwasser

- Leichtflüssigkeit

- Druckleitung

- Druckleitung

- Druck Notentwässerung

- Notentwässerung

Mischwasser

Übergang

Stopfen

Übergang

DOS Enthärtungsanlage

federbelastet

Absperrarmatur

Wasserzähler

Auslaufventil

federbelastet

Schmutzfänger

Drosselklappe

Sicherheitsventil Eckform

Filter

Trinkwasserversorgung

m3

Drosselventil

Druckminderventil

Absperrventil

Einbauteile Grundriss

Absperrhahn

Rückflussverhinderer

Sicherheitsventil Durchgangsform 

FIL

Rückschlagventil (KFR-Ventil)

Druckerhöhungsanlage

Absperrklappe

Zirkulationspumpe

Absperrschieber

Rohrtrenner

Badewanne TWW DN 12
TWK DN 12

SW DN 50

Geschirrspüler

Waschmaschine

Waschtisch

Ausgussbecken

Spüle

Urinal

WC

Duschwanne

TWW DN 12
TWK DN 12

SW DN 50

TWW DN 12
TWK DN 12

SW DN 50

TWK DN 12

SW DN 50

TWK DN 12

SW DN 100

TWW DN 12
TWK DN 12

SW DN 50

TWW DN 12
TWK DN 12

SW DN 50

TWK DN 12

SW DN 50

TWK DN 12

SW DN 50

Revisionsfläche

Druckluft

Druckluft

Trinkwassererwärmer

Warmwasser (TWW=PWH)

Kaltwasser (TWK=PWC)

Zirkulation (TWZ=PWH-C)

Zirkulationsregulierventil

Durchlauferhitzer (DLE)

Entleerung

Probenahme

Strömungsteiler
ST "DN Durchgang/DN Abgang"

Stopfen

Rohrbe- und entlüfter

Rohrunterbrecher

freier Auslauf

Feuerwiderstandklasse REI90

Feuerwiderstandklasse REI30

Feuerwiderstandsklasse REI120

Brandschutz

Der Plan gilt nur in Verbindung mit den 
aktuellen Plänen des Architekten sowie
des Brandschützers.

Feuerwiderstandsklasse REI60

Geschossdecken sind in REI90 zu schotten.
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   =>

Rohrleitungen als Verteilleitungen zur Versorgung mehrerer unterschiedlicher Nutzer

Trinkwasserleitungen in Vorwändne von Nasszellen mit Zirkulation

Rohrleitungen in Kreuzungsbereichen von Leitungen,

Schmutzwasserentlüftungen ab 1,5 m vor Dachaustritt & in Kaltbereichen (Dachboden o. Iso.)

Alle Unstimmigkeiten sind mit der örtlichen Bauleitung abzustimmen.

Alle Leitungen sind gemäß GEG zu dämmen

   =>

   =>Schmutzwasserleitungen sind gegen Körperschall an massiven Bauteilen zu isolieren.

   =>

Trinkwasserleitungen in Vorwänden von Nasszellen ohne Zirkulation

   =>Regenwasserleitungen sind gegen Schwitzwasser zu isolieren.

Rohrleitungen an Außenluft (TW-Kalt mit Rohrbegleitheizung)

   =>

   =>

Rohrleitungen in unbeheizten Räumen, in Schächten, im Fußboden gegen Erdreich

Dämmung Sanitär

Rohrleitungen in Bauteilen zwischen einen unbeheizten und beheiztem Raum,

   =>Rohrleitungen im Fußbodenaufbau (auf Rohdecke, unter Estrich)

Rohrleitungen in Bauteilen zwischen beheizten Räumen verschiedener Nutzer

Rohrleitungen in Wand- & Deckendurchbrüchen, an Verteilern & Armaturen,

   =>

Dämmstärken

TW-Warm TW-Kalt Dämmmaterialien

200 % 200 % Armaflex

100 % 100 % Armaflex

50 % 50 % Armaflex

100 % 100 % Schaumstoff

100 % 100 % Misselfix

13 mm 7 mm Schaumstoff

20 mm Misselfix

4 mm Isolierschlauch

30 mm Aluka. Mineralwolle
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